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ein Wunder, dass Landes-
trainer Sven Münch bei die-
ser Ausbeute zufrieden war.

Beim ersten Schülercup des Winters
im Skilanglauf landeten von den
vier Harzer Talenten, die in Oberhof
an den Start gingen, gleich zwei un-
ter den besten sechs ihrer Alters-
klasse.

Jannes Nothdurft und Leon Tre-
buschenko zeigten, dass sie ganz
vorn reinlaufen können. Lea-Sophy
Moock war krankheitsbedingt ge-
handicapt, während Carolin Hille in
einer Altersklasse mit sehr guten
und körperlich sehr weiten Läufe-
rinnen startet. Bestes Beispiel ist
Hanna Hennig, Schwester von
Olympiasiegerin Katharina Hennig,
die der Konkurrenz sehr weit voraus
ist. „Mit ein bisschen mehr Glück,
vollständiger Gesundheit und etwas
weniger Nervosität wäre noch mehr
möglich gewesen“, sagte Münch.

Der Deutsche Skiverband hatte
den Schülercup in den Weltcup ein-
gebettet – nicht nur für Münch „ein
Highlight“. Seine Schützlinge hol-
ten sich viele Autogramme und
machten Selfies mit den Stars der
Langlaufszene wie Norwegens Jo-
hannes Høsflot Klæbo. Bemerkens-
wert fand Münch, dass Bundestrai-
ner Peter Schlickenrieder nach dem
Prolog der Weltcupläufer zur Mann-
schaftsführersitzung des Schüler-
cups fuhr und Grußworte sprach,
um dann wieder zu den Entschei-
dungsrennen zurückzufahren. „Das
zeigt, dass er als Bundestrainer
nicht nur die Spitzenleute im Auge
hat, sondern das Große und Ganze
sieht“, sagte Münch. Seine Schütz-
linge fanden in Oberhof bestens prä-
parierte Strecken, aber auch große
Kälte und heftigen Wind vor.

Die Ergebnisse der Harzer im
Überblick (Einzelrennen/Technik-
sprint): Schüler 14: Leon Trebus-

K

chenko 6./6.; Schüler 15: Jannes
Nothdurft 18./5.; Schülerinnen 14.
Lea-Sophy Moock 28./41; Schüle-
rinnen 15: Carolin Hille (alle SC
Buntenbock) 30./29.

Weiter geht es an diesem Wo-
chenende mit einem Deutschland-
pokal in Oberstdorf. Dort gibt es im
Sprint und im Massenstart Chancen
auf weitere Punkte. red

Zum Podest fehlt nicht viel
Harzer Skilanglauf-Talente starten beim Schülercup in Oberhof durch

Leon Trebuschenko, zweimal Sechster in Oberhof, staubt auch noch ein Foto mit Nor-
wegens Superstar Johannes Høsflot Klæbo ab. Foto: Privat

SV Emmerke II – TTC Borstel 7:7

Verbandsliga Damen

 1. TuS Gümmer 13 9 2 2 90:53 20:6 
 2. VfR Weddel 10 9 0 1 77:30 18:2 
 3. TTV Geismar 10 9 0 1 76:43 18:2 
 4. MTV Hattorf 11 8 1 2 81:52 17:5 
 5. TTV Evessen 11 3 3 5 71:73  9:13
 6. TTC Borstel 11 3 3 5 67:71  9:13
 7. MTV Bettingerode 12 3 2 7 65:79  8:16
 8. RSV Braunschweig III 12 4 0 8 55:81  8:16
 9. Engelbostel-Schulenb. III 10 3 1 6 43:65  7:13
10. SV Emmerke II 11 1 2 8 44:81  4:18
11. TTV Seelze II 11 2 0 9 39:80  4:18

TSV Watenbüttel III – TSV Münstedt 3:8

Landesliga Damen

1. MTV Ölsburg  9 9 0 0 72:23 18:0 
2. TSV Münstedt 10 7 0 3 63:41 14:6 
3. SV Sandkamp  8 6 0 2 55:33 12:4 
4. TTC Herzberg  8 5 1 2 54:42 11:5 
5. SCW Göttingen  8 3 0 5 45:54  6:10
6. SV Broitzem  8 3 0 5 39:49  6:10
7. ESV Goslar  8 2 1 5 39:48  5:11
8. RSV Braunschweig IV  8 2 0 6 31:57  4:12
9. TSV Watenbüttel III  9 0 0 9 21:72  0:18

ESV Goslar – VfL Salder 4:9

Bezirksoberliga Herren

 1. MTV Groß Denkte 10 9 0 1 85:37 18:2 
 2. VfL Salder 10 7 1 2 77:56 15:5 
 3. TTC Braunschweig  9 7 0 2 67:42 14:4 
 4. Arminia Vechelde II 10 5 2 3 73:57 12:8 
 5. VTTC Braunschweig 10 6 0 4 70:65 12:8 
 6. TTV Evessen 10 3 2 5 60:72  8:12
 7. TTC Berkum  9 3 1 5 61:66  7:11
 8. TSV Salzgitter  9 3 0 6 46:69  6:12
 9. ESV Goslar 12 1 2 9 65:97  4:20
10. TSV Rüningen  9 1 0 8 31:74  2:16

TSV Üfingen/Beddingen – MTV Goslar 7:9

Bezirksliga Herren

 1. MTV Othfresen 10 8 1 1 85:47 17:3 
 2. SV Hahndorf  9 7 1 1 77:49 15:3 
 3. ESV Wolfenbüttel 10 7 1 2 80:44 15:5 
 4. TSV Mechtshausen  9 7 0 2 73:45 14:4 
 5. VfL Oker II  9 5 0 4 68:56 10:8 
 6. SV Union Salzgitter III  9 4 1 4 65:58  9:9 
 7. MTV Goslar 12 4 0 8 57:92  8:16
 8. TSV Üfingen/Beddingen 11 3 0 8 62:79  6:16
 9. MTV Bettingerode 10 2 0 8 42:77  4:16
10. MTV Wolfenbüttel  9 0 0 9 19:81  0:18

MTV Othfresen II – ESV Goslar II 8:8

Bezirksklasse Herren GS

1. TSG Wildemann 5 4 1 0 44:26 9:1 
2. TSE Kirchberg 5 4 0 1 43:24 8:2 
3. ESV Goslar II 6 3 1 2 49:38 7:5 
4. MTV Astfeld 5 2 0 3 31:35 4:6 
5. MTV Othfresen II 6 1 2 3 40:48 4:8 
6. TV Wiedelah 5 0 0 5  9:45 0:10

SV Hahndorf III – MTV Seesen 7:5

1. Kreisklasse Herren

TSV Herrhausen – TSV Immenrode III 7:3

3. Kreisklasse Herren/Staffel A

TSV Lengde – TV Jahn Dörnten II 7:4
MTV Goslar III – SV Hahndorf V 6:6

3. Kreisklasse Herren/Staffel B

SV Hahndorf VI – VfL Oker V 0:7
SV Braunlage – VfL Oker V 4:7
TSE Kirchberg VII – ESV Seesen II 7:0

4. Kreisklasse Herren/Staffel A

VfL Oker VI – ESV Goslar IV 6:1

5. Kreisklasse Herren/Staffel B

TV Jahn Dörnten – ESV Goslar II 6:3

Kreisliga Damen

1. VfL Oker 4 4 0 0 24:8 8:0
2. TV Jahn Dörnten 5 3 0 2 26:15 6:4
3. TSV Rhüden 4 2 0 2 15:16 4:4
4. ESV Goslar II 5 2 0 3 19:23 4:6
5. TSG Bad Harzburg 4 0 0 4  2:24 0:8

Ohne Chance war die 2. Mannschaft
des KSK Edelweiß Goslar im Rück-
spiel der Bohle-Bezirksliga beim
GSC Göttingen. Nur Manfred Brun-
kau (856 Holz) nahm seinem Gegen-
spieler auf den bei winterlichen
Temperaturen schwer zu bespielen-
den Bahnen einige Holz ab. Frank
Fricke (830), Hans Frick (826) und
Stephan Ecken (877) mussten sich
hingegen teils deutlich geschlagen
geben, sodass der GSC mit
3483:3389 Holz gewann. Da auch
die Einzelwertung mit 23:13 Punk-
ten an die Heimmannschaft ging,
blieben alle drei Punkte in Göttin-
gen.

Edelweiß-Zweite in
Göttingen chancenlos

Der Schritt scheint sich auszuzah-
len: Alpinfahrer Leon Wagner vom
SC Bad Grund, der seit diesem
Sommer die Eliteschule des Sports
in Oberstdorf besucht, hat beim
deutschen Schülercup starke Plat-
zierungen gesammelt.

Im Trainingscenter Alpin/Ober-
joch erreichte er auf der weltcup-
tauglich präparierten und sehr an-
spruchsvollen Piste im Riesensla-
lom zunächst Rang 24 in der Ge-
samtwertung, gleichzeitig Platz
zwölf in seinem Jahrgang 2009. Im
zweiten Rennen, das auf seinen Ge-
burtstag fiel, fuhr das Harzer Talent
im ersten Durchgang auf Rang 15
und war achtschnellster seines Jahr-
gangs. Diese gute Ausgangsposition

konnte er nicht halten, und so stan-
den Rang 21 in der Gesamtwertung
und Platz acht im Jahrgang zu Bu-
che.

„Wir sind alle mit den Ergebnis-
sen sehr zufrieden. Leon hat den
richtigen Schritt gemacht und wird
sicher weitere Erfolge einfahren“,
sagte der Sportwart Alpin des Nie-
dersächsischen Skiverbandes, Hen-
ning Röbbel. Wagner sei im Zentral-
team des Allgäuer Skiverbandes so-
fort integriert gewesen. Zusätzlich
zur Schule bestimmt jetzt tägliches
Training seinen Tagesablauf, das
sowohl im athletischen Bereich als
auch zu einer besseren Technik im
Slalom und Riesenslalom beitragen
soll.

Wagners Wechsel aufs
Internat zahlt sich aus
Alpinläufer des SC Bad Grund punktet im Schülercup

Leon Wagner vom SC Bad Grund landet beim Schülercup in Oberjoch im Jahrgang
2009 zweimal auf Rang acht. Foto: PaulFoto 2024

Nach etwas Anlaufzeit stellten sich
auch die Erfolge ein. Der 1. BC Gos-
lar hat am ersten Spieltag der Bow-
ling-Landesliga nach der Weih-
nachtspause in Hameln mit vier
Siegen und zwölf Punkten Rang sie-
ben der Tagestabelle belegt. Auch in
der Gesamttabelle verteidigte er
Platz sieben (36 Punkte).

Die Goslarer kamen nur langsam
in Fahrt und gewannen am ersten
Tag nur eine Begegnung, und zwar
das dritte Spiel gegen PSV Blau
Gelb Göttingen (711:584). Knapp
ging es bei der Niederlage gegen
Hot Pins Braunschweig zu
(648:659). Am zweiten Tag steigerte
sich der 1. BC deutlich und gewann
gegen den BC Mighty Owls Ostero-
de (692:638), ABC Delmenhorst
(733:604) und TUS Haren
(841:689). Mit Abstand bester Gos-
larer war Andy Siewert: Rang zehn
in der Tagestabelle (205,22 Schnitt)
vor Tobias Pilz (183,56, beide in
neun Spielen). Auch die höchsten
Einzelergebnisse bowlte Siewert
(246, 245, 232, 203, 202, 202), Ingo
Eichler gelangen einmal 238 Pins.

Goslarer Bowler
halten Rang sieben

Volles Programm für Pia und Tom
Buchholz vom MTK Bad Harzburg,
für die derzeit die Weltmeister-
schaften im Ski-Orientierungslauf
in Ramsau in Österreich beginnen.
Zuvor standen die Studierenden-
Weltmeisterschaften in Lenzerheide
in der Schweiz auf dem Programm,
für die sich beide ebenfalls qualifi-
ziert hatten.

Dort belegte Pia Buchholz Rang
25 zum Auftakt im Sprint, verbes-
serte sich im anschließenden Verfol-
ger auf Platz 24 und holte auf der
Mittelstrecke den 26. Rang. Tom
Buchholz verbesserte sich ebenfalls
vom 31. Platz im Sprint auf Rang 27
im Verfolgungsrennen, über die Mit-

teldistanz wurde er 28. Die beiden
Bad Harzburger stellten auch das
deutsche Team in der abschließen-
den Mixed-Sprintstaffel, in der sie
sich knapp Italien geschlagen geben
mussten und Elfte wurden.

Nachdem Pia Buchholz zwischen-
zeitlich einen Sieg im Bundesrang-
listenlauf in Abtenau holte, ging es
weiter an den Dachstein. Dort holte
sie zum Auftakt der Weltmeister-
schaften in Ramsau Platz 36 im
Sprint. Tom Buchholz wurde 55. in
der Herrenklasse. Weiter geht es
wie schon in Lenzerheide mit dem
Verfolgungsrennen, der Mitteldis-
tanz und der Mixed-Sprintstaffel
zum Abschluss.

WM-Stress für Duo des
MTK Bad Harzburg
Ski-Orientierungsläufer in Österreich gefordert

Pia Buchholz (r.) übergibt bei der Studierenden-WM in der Mixed-Staffel an ihren Bru-
der Tom. Am Ende landet das Duo des MTK Bad Harzburg auf Rang elf. Foto: Privat

Der Goslarer HC 09 wartet nach
dem Jahreswechsel weiter auf ein
Erfolgserlebnis. Nach der 2:5 (2:3)-
Niederlage im Heimspiel gegen den
Braunschweiger THC III rutschte er
auf den vorletzten Rang der 1. Ho-
ckey-Verbandsliga ab.

Zwar ging der Gastgeber in der
Halle am Stadtgarten schnell in
Führung, der BTHC aber bestimmte
zusehends die Partie und drehte
diese noch vor der Pause. Auch der
Anschlusstreffer der Goslarer zum
2:3 kurz vor der Halbzeit änderte
daran nichts. Braunschweig spielte
stark weiter, während sich der GHC
nicht zu steigern vermochte. Er
peilt nun an diesem Sonntag, 11 Uhr,
in der Goldenen Aue gegen den
HC Hannover die ersten Punkte des
Jahres 2024 an.

Goslarer HC 09: Krahnert –
H. Schumburg, Preißler, Gernhuber,
Barckmann, Schroeder, Knospe,
Brennecke (2), Kirchner, Bronner,
Schlawitz, Kleinsorge

GHC 09 kommt
noch nicht in Fahrt

TISCHTENNIS


